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Dresden, Stadt

Stendaler Straße 15

Klotzsche * 259m

Mietvilla mit Teilen der Einfriedung; Putzbau mit hohem Dach und schmucklosen Putzfassaden, Beispiel der 
Reformarchitektur aus dem Anfang des 20. Jahrhunderts, baugeschichtlich bedeutend, als Teil des 
einstigen Klotzsche-Königswald auch stadtentwicklungsgeschichtlich von Belang 

Kurzcharakteristik

Die Mietvilla Stendaler Straße 15 in Dresden, OT Klotzsche wurde um 1910 errichtet. Der schmucklose Bau 
zeigt ein hohes Mansarddach und verschiedene Anbauten. Über einen seitlichen Zugang mit Treppe 
gelangt man in das Innere. 
Der hoch aufragende Bau bildet ein typisches Beispiel für die Reformarchitektur aus dem Anfang des 20. 
Jahrhunderts. Gebäude dieser Architekturströmung wurden von ihren Schöpfern zumeist auf große, 
ausgewogen und rein proportionierte Formen, die in hohen, malerisch bewegten Dächern kulminieren 
beschränkt. Gelegentlich wurden sie noch mit wenigem, akzentuierendem Schmuck belebt. Die 
Denkmaleigenschaft des hier zu beurteilende Objektes ergibt sich aus dem Zeugniswert für den 
beschriebenen Baustil. Als Teil der einstigen Sommerfrische Klotzsche-Königswald ist es aber auch 
stadtentwicklungsgeschichtlich von Belang.
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